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Johannisburger Kreisblatt Obwodu 2 — 0 S 
Redigirt vom Landratg. Dydamanp priez e 5 + 
«q o : a rt e : 
Johannisburg, den 13. Auguſt 1852. N BB. s Y Jansborku, d. 13. Sierpnia 1852, 3 : 
x Bereuntmachungen He Ob w i eß e sata . 
193. ee ER ES te 
zum Brennen der 1852, gebornen Fohlen und Conſigniren der pro 1853. durch RN 
nigl. Landbeſchdler zu bedeckenden Stuten im Bezirk des ak „ 
Inſterburg. 
ä 8 a 
— Monat. . nt [dat] Tages ET 
TE an eit Muga 24 fe ee 
Sollnicken 25 a sgl. 
Graventhin 26 Nachmittag desgl. 
Juditten 27 desgl. 
Gaffken 30 desgl 
Grünhoff 31 desgl. ~ 
Droften September | +2 Bormitt. desgl. 
Gründen 2 Nachmitt. desgl. 
Laukiſchken 3 Vormitt. desgl. 
Mehlauken 4 Fohlenbrennen < 
Berſchkallen 6 ee und Fohlenbrennen 
Saalau E! esgl. = 
Nettinen 8 desgl. 
Althoff Inſterburg 8 Nachmitt. desgl. 
: E 9| Vormitt, | Fohlenbrennen ; 
ufterburg n } Bormitt, | Configniren und Goblendvennen 
Jukeln 13 N desgl. 5 
Pelleninken 14 desgl. 
Oſtwethen 1 11514 — TEE desgl. 
5 3 ; E 
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: Mic vorfei tig 2 Wie vor ſeitig. 

Kurreiten 16 es | desgl. . Neuhoff 6 dedgl. von der Station Ranten 

Puſchdorf Septbr. 20 Nachmitt. J Fohlenbrennen — Stradaunen * 7 Conſigniren und Fohlenbrennen 

Kuglacken 21 Vormitt. . und Fohlenbrennen Polommen 8 Fohlenbrennen 

Sanditten 22 desgl. a Bengheim 9 Conſigniren und Fohlenbrennen 

Kleinhof⸗Tapiau 23 desgl. Pentlack 11 11 Uhr J Fohlenbrennen 3 

Zechern 25 Nachmitt. desgl. : Zlochlindenberg 5 13 8 Uhr J Configniren 

Ditrichsdorf 2 x desgl. Kl. Mauen 14 : ka) aes und Fohlenbrennen 

Quittainen 28 desgl. Birkenfeld 20 desgl. 

Maldeuten 29 desgl. ; : Kinderhoff 21 desgl. 

Stefenswalde 30 desgl. £ Kartmedien 22 desgl. 

Prökelwitz Octobr. 2 desgl. Doönhoffsſtaͤdt 8 oe desgl. 

Kufifeld 3 4 Vormitt. desgl. Kotittlack po 24 desgl, 

Weeskenhoff 5 desgl. : Gr. Schwansfeld 25 desgl. 

Schlobitten 6 desgl. Marienſee , 27 desgl. der Station Voigtshoff 

Schlodien 2 desgl. 5 Kl. Bertung 29 Conſigniren 

Kl. Körpen 8 desgl. Schnittken : Detober % Configniten und Fohlenbrennen 

Auhoff 9 desgl. Lawken 4 desgl. 

Nodelsfhöfen 9| Nachmitt. desgl. Gr. Blauſtein N 5 desgl. 

Karben. 11 Vormitt. desgl. Reuſſen 6 desgl. 

e. r ur i n e m i 
zum Brennen der 1852, gebornen Fohlen und Conſigniren der pro 1853. durch tb: zum Brennen der 1852. e Sojien und Conf ae der pro 1853. durch Königl. 
nigl. Landbeſchäler zu bedeckenden Stuten im Bezirk des Königl. Landgeſtüt⸗Marſtalles Landbeſchäler zu bedeckenden Stuten, im Bezirk des ae! Landgeſtüt⸗Marſtalles 
Gudwallen. eS Trakehnen. 

=——Guvwatler J Vuguſt | „ Wölltſſchken Auguſt | 19] Vormittag 

Ballethen . 1 5 deögl.. Schreitlauken 20 

Nommersdorf desgl. Wiſchwill 21 ‘ 

Caſſuben desgl. # Kl. Skaisgirren Sic. 23 

Tollmingkehmen desgl. ö Laugallen 24 

Gehlweiden desgl. : > Sommerau 25 

Kiauten : desgl. oe Nucken 26 

Pogrimmen f desgl. Mallwiſchken 27 

a vesgl. : Brakupönen 28 : = ~ 

ited > desgl. Puspern 5 30 Nachmittag 
cui aweitſchen desgl. 8 Szirgupönen 31 Vormittag] Conſigniren und Fohlenbrennen 
N desgl. : Purpeffeln: Geptbr.. 1 

Suplin: desgl. > Gaudiſchkehmen ö 2 ‘i 

Gaweiten desgl. Stannaitſchen | 3 

Dzingellen desgl. Göritten 4 

Secbeanten desgl. : Degeeſen 6 ; 

Cipmochen ö 31 desgl. Gobargeu 7 

Kopycken E September desgl. Lindicken 5 8 

= = 2 5 1 f en ; 0 Radmikt 

eitkowen ar, : onfi oriſthal es 1 a ag.“ 
Drpgallen i September! 4 Imorg.s und Gonfgniren und Gohlenbeennei fi) : | 8 
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Stela Sie 


: Szardehlen Vormittag 


Grumkowkeiten 
Danzkehmen 
Szameitkehmen 
Kattnau 
Trakehmen 
Grauden 
ydekrug 
chillgallen 
Winge 
Baubeln 
Jägenberg 
Kuckerneeſe 
Nauſſeeden 
Neükirch 
Gritiſchken 
Pamletten 
Lenken 
Egelningken 
Gr, Skaisgirren 
Löbgallen 
Jucknaten 
: Spullen 5 
Diffelwethen 


September Vormittag 


Nachmittag 
: Vormittag 


Vorſtehende Termine zum Fot. abrennen und zur r Confignation der im Jahre 1863. durch Königl. 2 


Landbeſchäler zu bedeckenden Stuten werden hiemit zur a der Kreiseingeſeſſenen gebracht. 
Se Sohanmisburg, den 3. Auguſt 18 4852. : Der Landrath v. Pidvek 


10) die Kaffe des aten Saretlons ten‘ e = eS y 
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zu Andreaswalde entlaufen. 
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198. Der Knecht Gottlieb Bobran iſt 


nachdem er 1 Thaler Vorſchuß auf feinen, 


Lohn erhalten, von dem Gutsbefiger Reimer 
Da derſelbe 
in Unterſuchung ſteht, ſo erſuche ich ſämmt⸗ 
liche Civil⸗ und Militair⸗Behörden auf den 
x. Bobran zu vigiliren, und ihn im Bes 
tretungsfalle hier einzuliefern. 

Johannisburg, den 8. Auguſt 1852 

Der Landrath v. Hippel. 

199. Der wegen fehlender Legitimation 
aus Polen ausgewieſene Losmann Johann 
Pianka, ſoll nachdem er ſich einige Tage 
in Lodigowen aufgehalten hat, ſich aus bite 
ſem Ort entfernt haben. 

Ich fordere Jedermann auf der von 
dem Aufenthalte des ꝛc. Pianka Kenntniß 
haben ſollte, ſolche hier fofort eingehen 
zu laſſen. 


Johannisburg, den o. August 1852. 
Der Landrath v. Hippel, 


200. In der verwichenen Nacht ſind 


198. Parobek Gottlieb Bobran — 


talar 1 forßuſu na myto swe od majat⸗ 


karza Reimera w Andreaswalde, uciekl. 


MWe on w poßukiwaniu ſadowem fig zuaj⸗ 
duje, wiec wzywam wßyſtkich wladz cywil⸗ 


md) i wojskowych na. Bobrana baczne 
miec oko i go rage ſpotkania tu oddat. 


* 


W Jansborku, dnia 8. Eile 1832. 
| Lantrat de Hippel. 
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199. Dla braku legitymacyi 3 Polski 
oddalony loznik Jan Pianka, przebywßy 


kilka dni w Lodigowie, mat fig z miejſca 


tego oddalit. Wzywam przeto kazdego, 
ktöryby o pobyciu ꝛc. Pianka mial wiado⸗ 
most, o tem natychmiaſt tu doniesc, 
W Jansborku, dnia 9. Sierpnia 1852, 
Lantrat de Hippel. 
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aus dem hieſigen Gefángnig mittelft ge 


waltſamen Durchbruchs: 1) der Unterſuchungsgefangene Bäcker Mathes ä 
2) der Strafgefangene Losmann Samuel Kruſchinski entſprungen. 
Alle Civil⸗ und Militair⸗Behoͤrden werden Weft erſucht, auf dieſe sine 


a 
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unten fi ani rten ss zu bigiliren, fie im Sarrngeal feſtzunehmen und auf 
den Transport hieher zugeben. 
Auch wird Jedermann aufgefordert von dem Aufenthalte der Een der 
Seas Gerichts⸗ oder Polizei⸗Behörde ſofort Anzeige zu machen. 
Johannisburg, den 31. Juli 1852. 
Königl. Kreis⸗Gericht 1. Abtheilung. 
Signalment des Mathes Wollenin. 
Geburts⸗ und Aufenthaltsort Jebrammen, Religion evangeliſch, Alter 38 Jahr, Größe 
5 Fuß 4 Zoll, Haare blond, Stirne hoch, Augenbraunen blond, Augen Blau, Naſe 
ſpitz, Mund gewöhnlich, Bart Kehlbart, Zähne gefund, Kinn rund, Gef ichtabüldung 
oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittelmäßig, Sprache polniſch und deutſch. en 
Kennzeichen den kleinen Finger linker Haud gekrümmt. ‘ 
Bekleidung: 1 grauer Nanquingrock, 1 Paar blauleinene Hoſen, 1 grauſtteiſge 
tuchene Mütze mit Schirm. 
Signalment des Samuel Kruſchinsky. 


Geburts- und Aufenthaltsort Salleſchen, Religion evangeliſch, Alter 36 Jahr, Größe 


5 Fuß 3 ½ Zoll, Haare ſchwarz und kraus, Stirne hoch, Augenbraunen ſchwarz, Aus 
gen dunkelbraun, Naſe dick und ſpitz, Mund gewöhnlich, Bart raſirt, Zähne vollzählig, 


Kinn rund, Geſichtsbildung länglich, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt unterſetzt, Sprache 


polniſch und deutſch, Beſondere Kennzeichen keine. 
Bekleidung: 1 Paar blauſtreifige „Hofer, 1 blauwantene Weſte, 1 billón: 
viereckigte Mütze mit ſchwarzem Pelzbrähm, 1 rothkattunenes Halstuch, 1 leinenes Hemde. 
201. Der unten fignalificte Knecht Jakob Zielenski, welcher aus der Korrektions⸗ 
Anſtalt zu Tapiau, entlaſſen und nach ſeinem Wohnorte Gusken hieſigen Kreiſes gewie⸗ 
fen worden, um daſelbſt 1 Jahr unter Polizei⸗Aufſicht geſtellt zu werden, ijt weder das 


ſelbſt eingetroffen noch iſt deſſen Verbleib zu ermitteln. 


Die reſp. Ortspolizei⸗Behörden wollen deſſen etwauigen Aufenthalt hier anzeigen. 


= Signalement: Alter 20 Jahre, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Statur mittel, Haare dun⸗ 
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kelblond, Stirn bedeckt, Augenbraunen dunkel „Augen grau, Naſe breit, Mund aufge⸗ 


worfen, Zähne vollzählig, Bart raſirt, Kinn mit Grübchen, Geſichts farbe geſund. Be⸗ 
ſondere Kennzeichen keine. 


Johannisburg, den 4. Auguſt 1852. Der Polizei⸗Verwalter Dembowski. 


Avertissement. 

202. In biefiger Stadt iſt der Bürgermeifters Poften, mit welchem ein Sabre 
gehalt von 360 Rthl. und 36 Rthl. Büreauunkoſten verbunden find, vakant, und foll 
dieſe Stelle durch ein qualificirtes Subjekt beſetzt werden. 

Hierauf Reflektirende haben innerhalb 4 Wochen « dato ihre Meldung hier 
franco einzuſenden. Johannisburg, den 28. Juli 1852. 
Der Magiſtrat. Freytag incl. Küſſner. 

203. Die des Diebſtahls angeklagte unverehelichte Marie Wiſotzki aus Lyck hat 
ſich durch die Flucht der Verhaftung zu entziehen gewußt. Es werden daher alle Kö⸗ 
niglichen Behörden erſucht, auf dieſelbe ein wachſames Auge zu haben, und wenn ſie 
ſich betreten laſſen follte, zu verhaften und unter Bezugnahme auf dieſen Steckbrief an 


das Königl. Kreis⸗Gericht zu Lötzen abſenden zu laſſen. 


Auch wird Jedermann, welcher von dem Aufenthalte der Marie Wiſotzki Kenntniß 
hat, aufgefordert, davon unverzüglich der nächſten Gerichts⸗ oder Polizei⸗Behörde An⸗ 
zeige zu machen. Angerburg, den 23. Juli 1852. E 
: Der Königl. Stagts⸗Anwalt (gez.) Teichmann. 
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Druck der A. Gounſchorowſkiſchen Officin in Johaunisburg. 
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